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Hotels
■ Der KlassiKer:  
GolDener HirscH
Die größte Stärke des altehrwür-
digsten aller Salzburger Hotels 

ist zweifelsohne 
das aufmerksam 
mitdenkende 
Personal, dessen 
bemerkens-
wert niedriger 
Fluktuationsgrad 
einen wichtigen 
Beitrag für den 

hohen Stammgästeanteil in den 
historischen Gemäuern liefert. 
Einzigartig ist der liebliche 
Arkadengang im ehemaligen Hof 
eines Stadthauses aus dem 11. 
Jahrhundert, in dessen Erdge-
schoß sich eine legendäre Bar 
befindet. In den kompromisslos-
rustikal eingerichteten Zimmern 
ist die Welt noch in Ordnung: Auf 
der Bettwäsche über weichen 
Matratzen blühen Blumen neben 
ländlich-antiken Möbeln. Alles 
hier ist original beziehungswei-
se – wie Thomas Bernhard es 
formulierte – „nobel abgewetzt“. 
Bei gelegentlicher Renovierung 
wird darauf geachtet, dass alles 
so bleibt, wie es ist. Ältestes Haus 
der Starwood Luxury Collection. 
www.goldenerhirsch.com
■ immer in BeweGunG:  
Das sacHer salzBurG
Als dieses Grandhotel im Jahr 
1866 als „Österreichischer Hof“ 
eröffnet wurde, galt es als das 
modernste und nobelste Haus 
der Stadt. Abgesehen von den 
auffallend niedrigen Stufen, die 
das Flanieren von Damen in 

Abendrobe erleichtern, hat sich 
seither einiges verändert. Vor 
einem Vierteljahrhundert von der 
Familie Gürtler übernommen und 
generalsaniert, unterzieht sich 
das Hotel seit fünf Jahren erneut 
einem Wandel: Die Räumlich-
keiten neben dem Empfang haben 
an Leichtigkeit gewonnen, vor 
allem der helle Wintergarten 
an der Salzach-Promenade lädt 
zum Verweilen ein. Wie bereits im 
Wiener Mutterhaus werden die 
Zimmer nach und nach moderner 
gestaltet. Das Resultat in den 
bislang rund 30 Räumlichkeiten, 
die unter der Federführung 
von Hoteldirektorin Elisabeth 
Gürtler durch den französischen 
Innenarchitekten Pierre-Yves 
Rochon entstanden sind, zeichnet 
sich durch Spiegelspiele und ein 
ausgeklügeltes Lichtsystem aus. 
Ein Hirschmuster verweist auf 
die regionale Tradition, asiatische 
Schlichtheit floss hingegen in die 
geräumigen Badezimmer ein. 
www.sacher.com
■ BuDGet Hotel mit vier 
sternen: Die villa carlton
Unweit des Hotels Sacher und 
unmittelbar neben dem Mirabell-
garten steht dieses schmucke 

Gründerzeithaus, dessen flottes 
Inneres die individuelle Hand-
schrift der Hotelbesitzerin Anna 
Sunshine Sigl verrät. Fahrräder 
und Picknickkörbe stehen zur 
Verfügung. Sowohl die Zimmer 
als auch der Service sind einfach 
und schlicht – nicht unbedingt 
„Luxus“, aber durchaus sym-
pathisch.
www.villa-carlton.at
■ „seeHäusln“ neBen Dem 
scHloss FuscHl
Ebenfalls zur Luxury Collection 
zählt das historische Schloss 
Fuschl am malerischen Fuschl-
see, rund 20 Autominuten von 
der Stadt Salzburg entfernt, das 
kürzlich um sechs „Seehäusln“ 
erweitert wurde. Neben einer 
eigenen Terrasse mit Zugang zum 
See (!) verfügt jedes der doppel-
stöckigen Chalets zudem über ein 
geräumiges Bad mit Whirlpool 
sowie über eine eigene Sauna.
www.schlossfuschlsalzburg.com

restaurants
■ BeeF tartare in Der 
eistüte: carpe Diem
Das innovative Fingerfood-
Konzept von Red-Bull-Chef Didi 
Mateschitz war den Salzburgern 

zu wenig, daher wird im „Carpe 
Diem“ seit einiger Zeit zusätzlich 
klassisch aufgedeckt – mit Er-
folg, wie neben einem Michelin-
Stern und zwei „Hauben“ auch 
das getestete Angus-Steak unter 
Beweis stellte. Keinesfalls sollte 
man aber seine Hände vom 
Fingerfood lassen: Das Beef 
Tartare in der Eiswaffeltüte ist 
Weltklasse. 
www.carpediemfinestfinger 
food.com
■ iKarus – HanGar 7
In der sehenswerten Halle neben 
dem Salzburger Flughafen ko-
chen unter Executive Chef Roland 
Trettl internationale Spitzenköche 
im Monatsrhythmus auf. Im Juli 
ist der minimalistische Pascal 
Barbot vom Pariser Restaurant 
„L’Astrance“ zu Gast, im August 
reflektiert das Ikarus-Team die 
gesammelten Eindrücke der 
vorangegangenen Monate.
www.hangar-7.com
■ zirBelzimmer im  

sacHer salzBurG
Vielleicht der beste, si-
cherlich aber der schönste 
Ort für klassische Salzbur-
ger Spezialitäten. In der 
holzgetäfelten Zirbelstube 
des Hotels Sacher hat sich 
seit der Eröffnung im Jahr 
1866 nicht viel verändert. 
Eine Gault-Millau-Haube.
www.sacher.com

Das Sacher Salzburg Seehäusl Schloss Fuschl

Die villa carlton

salzburg auf einen Blick – die besten adressen
für eine glanzvolle Festspielzeit


